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Die Ausrüstung
der
Schweizermannschaft

Bekanntlich haben die schweizerischen Vertreter bei
den letzten Winterspielen in Cortina d'Ampezzo mehrere
goldene und silberne Medaillen errungen. Für diese
Gelegenheit wurden die Vertreter der Schweiz durch die
einheimische Bekleidungsindustrie speziell ausgerüstet.
So trug die ganze Delegation (Bennfahrer und Begleiter)

beim Einzug in das Stadion einen grauen doppelreihigen
Anzug der Firma Burger-Kehl & Cie A.G., Zürich
(Bild 1). Dazu trugen die Bobfahrer und Eisschnelläufer
hellblaue Trainingsanzüge mit gelben Streifen der
Firma Nabholz A.G. in Schönenwerd (Bild 13).



7. Die schweizerischen Skifahrer vor der Abfahrt nach Cortina.

8. und 9. Die schweizerischen Skifahrerinnen :

* Mad. Berthod, Goldmedaille in der Damenabfahrt.
** Frieda Dänzer, Silbermedaille in der Damenabfahrt.

*** Renée Colliard, Goldmedaille im Damenslalom.

10. Der Couturier Willy Roth, Bern, erfahrener Skifahrer und
ehemaliger Champion, prüft die Windblusen.

11. Olympiade-Windblusen aus Doppelzwirn-Popeline mit venti¬
lierter Kapuze, gestrickter innerer Halspartie und elastischem
Ärmelbund.

12. Skigarnitur, bakterienbeständig durch « Sanitized »-Verfahren.

13. Trainingsanzug.
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Die Ausrüstung der Skimannschaft wurde von
verschiedenen Firmen geliefert. Ausser den Herrenslips
und der roten Damengarnitur (Bild 13) und einem
Abendpullover für die Damen, die direkt von der Firma
Nabholz geliefert wurden, wurde diese Ausrüstung nach
Originalen eigens dazu kreierter Modelle vom Couturier
Willy Roth in Bern hergestellt. Die Ausrüstung bestand
aus folgenden Teilen : ein gelbes Hemd der Firma Bel-
tex A G. in Arzo, ein roter Pullover mit weissen Streifen
und Känguru-Taschen aus reiner Wolle von Walter
Knöpfel in Teufen (Bild 2, 9), eine schiefergraue Keilhose
aus elastischem Stoff in der Längsrichtung und mit
« atmendem » Gürtelbund sowie eine gleichfarbige Gabar-
dine-Lumberjacke mit gestricktem Kragen (Bild 8) und
einem Duffle-Coat aus Mellton in der Farbe «
olympiagrau», die neue Modefarbe für den kommenden
Winter, ganz mit Baumwollpopeline gefüttert (Bild 7).
Alle drei Artikel von « Croydon » Respolco AG in Zürich.
Eine weisse Abfahrtsjacke mit roten Streifen aus
imprägniertem Jersey mit passender Kappe von « Porella »,
C. Bürgi & Co. in Kreuzlingen (Bild 2, 3,4). Eine Popeline-
Windbluse von « Wintro » GmbH in Sankt Gallen (Bild
10, 11) sowie Après-Skischuhe der Firma Bally AG,
Schönenwerd (sie wurden von der ganzen schweizerischen
Delegation getragen, Bild 1, 7, 8).
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